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Ergänzungsmodul 
Modulnummer MA-W15 
Modulname Surface Spectroscopies 
Modulverantwortlich Professur Physikalische Chemie/Elektrochemie 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte:  
• An den Grenzen der festen Materie: Oberflächeneigenschaften 
• Begriffe und Definitionen 
• Sonden und Signale an Oberflächen 
• Elektronenspektroskopien 
• Schwingungsspektroskopien 
• Massenspektroskopie 
• Mößbauerspektroskopie 

 
Qualifikationsziele:  
Die Studierenden werden in die Lage versetzt, spektroskopische Methoden für 
oberflächenwissenschaftliche Aufgabenstellungen auszusuchen, einzusetzen 
und die erhaltenen Ergebnisse kritisch zu würdigen. 
 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung: 
• V: Surface Spectroscopies (2 LVS)  
Die Lehrveranstaltung wird in englischer Sprache abgehalten. 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Grundkenntnisse über spektroskopische Methoden und Strukturaufklärung 
(siehe z.B. Modul BA-SS Spektroskopische Methoden und Strukturaufklärung 
des BA-Studiengangs Chemie) werden als bekannt vorausgesetzt. 
 

Verwendbarkeit des Moduls für Bachelor- und Masterstudiengänge Maschinenbau, Physik und 
Computational Science 
 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe 
von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 30-minütige mündliche Prüfung zu Surface Spectroscopies 
 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 3 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 
10 der Prüfungsordnung geregelt. 
 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten. 
 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 90 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 


